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Auflage: 6.500 Exemplare

Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung

P a s s b i l d e r

t e x t i l H a u s  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Gemischtes Hackfleisch

 Putenbrustfilet sortiert� 100-g-Tfl.

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

•

www.pingel-witte-druck.de/diewoche

Auch online

verfügbar!

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
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Café am Bahnhof
Inh. Gesa Kobarg · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900

für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 
telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

SCHWEGER IMMOBILIEN
Prinzenstraße 34 · 25840 Friedrichstadt

Telefon 0 48 81-93 72 55
www.schweger-immo.de · schwegerimmo@arcor.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Fachliche Ausbildung
mit kompetenter Beratung

zeichnen uns seit 27 Jahren aus!

Wir freuen uns über Ihr Angebot!

Hamburger Straße 69 · 25746 Heide

Telefon 0481 - 850 70 40 · info@busche-witte.de

 www.busche-witte.de

I H R  F I N A N Z I E R U N G S PA R T N E R

Finanzierungleicht gemacht!
Jetzt dasbeste Angebotsichern!

Wir finanzieren für Sie:

• Kauf oder Neubau einer Immobilie  
• Renovierung Ihrer Immobilie
• Immobilien als Kapitalanlage
• Privatkredite z.B. Auto, Reise, Hochzeit etc.
• Firmenkredite 
• Umschuldung / Anschlussfinanzierung

Wir stellen Ihre Wünsche und Ziele in den 

Vordergrund und finden auf deren Basis aus 

über 400 regionalen, überregionalen und 

Online-Partnerbanken gemeinsam die richtige 

Finanzierung für Sie. 

Für unsere Dienstleistung entstehen Ihnen keine 

Kosten. Wir erhalten unsere Vergütung direkt  

vom jeweiligen Darlehensgeber.

Erfüllen
Sie sich Ihre

Träume!

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

www.dahrenhof.de

· Familiäre Atmosphäre · KH-Anschlußpflege · hervorragendes Raumklima
· vollstationäre Pflege · abwechslungsreiches   durch Reetdach
· Urlaubs-/Kurzzeitpflege   Beschäftigungsprogramm · von allen Kassen anerkannt

Kontakt: Pflegeheim Dahrenhof
25878 Drage bei Friedrichstadt · Telefon 0 48 81-93 610

INGE`S
PFLEGESERVICE

Telefon 04881-71 07
Fax 04881-93 71 61
E-Mail: inges-pflegeservice@t-online.de
Versorgungsverträge mit allen Krankenkassen!

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbind-
lich zu allen Fragen in Bezug zur häuslichen 
Versorgung und Wohnraumanpassung.

Ein besonderer Service für unsere Kunden:

Haus-Notruf-System
(Kostenlos wenn Pflegegrad vorhanden ist)

Mittags-Service
(NUR FÜR UNSERE KUNDEN)

Hauptstraße 49 / 25878 Seeth







Davon profitieren die National
nen. Die Hauptfinanzierung der 

VR Bank Westküste unterstützt Bildungsarbeit des Nationalparks

„Bei Gott‘s ist Hausputz“
 Das war der Kommentar eines kleinen Mädchens als es an einer 
Kirche las „Geschlossen wegen Reinigungsarbeiten“. Geschlossen 
wird St. Knud am Fürstenburgwall am Samstag, 3. Juli, zwar nicht; 
aber Hausputz ist trotzdem. Ab 10 Uhr morgens will die Gemein-
de ihre Kirche auf 
Hochglanz brin-
gen, denn in der 
darauf folgenden 
Woche findet eine 
Veranstaltungsrei-
he statt, in der sich 
die Kirche und 
die Gemeinde den 
Bürgern vorstellen 
will. Wer Lust hat 
mitzumachen, ist 
herzlich eingela-
den. Und zum Ab-
schluss setzt man 
sich zusammen, 
die Arbeit Revue 
passieren lassen, 
zu klönen und Kaf-
fee und Kuchen zu 
genießen.

U. Keiloweit



Dabei finden in Friedrichstadt 

 Am Montag, 5. Juli finden 

Donnerstag, 8. Juli finden je Uhr findet dieser Gottesdienst 

∙ ∙
∙ ∙

∙

 Jeden Monat veröffentlichen wir hier In-

terviews mit dem verschiedenen Akteuren und 
Gestalter*innen hinter den Kulissen. Die In-

terviews werden geführt von Birte Überleer.
 Birte: Dominik, schön, dass ich heute 
mit dir als Filialleiter der Friedrichstädter 
Nospa-Filiale ein Interview zu eurem Sponso-
ring des Friedrichstadtmusicals führe. Vielen 
Dank, dass du dir die Zeit nimmst, natürlich 
auch ein ganz grundsätz-
liches Dankeschön für 
eurer Sponsoring, denn 
ohne Sponsoren könnten 
wir dieses große Projekt 
nicht auf die Bühne brin-
gen. Ich habe den Ein-
druck, die Nospa sponsert 
fast alles, was hier bei 
uns in der Gegend pas-
siert. Man sieht ständig 
das Nospa-Logo bei den 
genannten Unterstützern. 
Was ist eigentlich die 
Nospa-Kultur-Förderung?
 Dominik: Das Thema 
Kultur spielt bei unserer 
Förderung eine gewich-
tige Rolle. Wir unterstüt-
zen verschiedene Dinge: 
Ausstellungen, Konzerte 
oder Anschaffungen wie zum Beispiel Aus-
stellungsvitrinen. Du hast es ja grade schon 
gesagt, gefühlt sind wir überall, wo es eine 
Förderung gibt. Und ja, das ist auch genau un-
ser „Ding“ und unser Ziel. In den letzten zwei 
Jahren haben wir zum Beispiel in St. Peter-Or-
ding das Musical „In 80 Tagen um die Welt“ 
oder in Tönning Bildhauerworkshops für Kin-
der unterstützt. In Friedrichstadt haben wir 
im Museum „Alte Münze“ das Kinderkultur-
festival gefördert oder auch die Fotoschilder 
„Zeitbrücken“ für die Friedrichstädter Innen-
stadt. Wir sind da regional stark vernetzt und 
unterstützen gerne. Auch von der Summe her 
ist das nicht wenig Geld. Im Jahr 2019 haben 
wir ungefähr mit 122.000 Euro nur den Be-
reich Kultur gefördert. Das entspricht unserer 
durchschnittlichen jährlichen Fördersumme.
 Birte: Wahnsinn. Und ich glaube in den 
letzten Monaten der Corona-Pandemie haben 
wir alle gemerkt, dass der Kulturbereich nur 
auf Basis staatlicher Unterstützung nicht über-
leben kann. Es braucht gerade die Sponsoren 
und Unterstützer aus anderen gesellschaftli-
chen und gewerblichen Bereichen, damit Pro-
jekte überhaupt umgesetzt werden können. 
Dies gilt auch für unser Musical-Projekt.
 Dominik: Das ist für uns völlig klar. Aber 
wir fördern nicht nur speziell Projekte im Be-
reich der Kultur. Unsere Schwerpunkte liegen 
neben der Kultur auch auf Sport, Jugend und 
Sozialem. Uns liegt einfach diese Region am 
Herzen und die Menschen, die diese Region 
zu einem lebens- und liebenswerten Umfeld 
machen. Ebenso ist uns auch die Nachhal-
tigkeit sehr wichtig. Und der Erhalt und die 
Förderung von Kultur ist auch eine Form von 
Nachhaltigkeit. Wir wollen, dass Angebote 
stattfinden für die Menschen vor Ort. Und wir 
wollen da unterstützen, wo Gelder fehlen. Und 
das ist leider oft im Bereich der Kulturveran-
staltungen der Fall. Wir finden, dass durch 
eine Projektvielfalt die Region attraktiver 
wird und dadurch auch eine Strahlkraft nach 
außen entwickeln kann. Das heißt ganz kon-
kret, dass auch Menschen von außerhalb auf 
Friedrichstadt schauen und sehen: „Mensch, 
Friedrichstadt ist ja super interessant, da wer-
den tolle Sachen veranstaltet, da kann ich mir 
auch vorstellen, zukünftig hinzuziehen“.
 Birte:  Ja und mir fällt dabei etwas Wichti-
ges ein. Wenn man ein Projekt plant, und bei 
den ersten Überlegungen zu Unterstützungs-
möglichkeiten (also durch wen kann man sich 

fördern lassen) nachdenkt, ist die Nospa auf 
jeden Fall eine der erstgenannten Ideen zur 
Finanzierungsmöglichkeit, ganz einfach auf-
grund der soeben beschriebenen Präsenz. Ich 
bin davon überzeugt, dass dies für die Entste-
hung eines Prozesses extrem wichtig ist. Dass 
man mit einer ganz großen Zuversicht starten 
kann, dass man eine Unterstützung durch die 
Nospa bekommen kann. Ohne diese Zuver-

sicht würden sicherlich 
viele Projekte schon in 
den ersten Phasen einer 
Entstehung wieder auf-
gegeben werden. Denn 
es ist ja auch immer 
eine große Herausfor-
derung, die guten Pro-
jektideen auch finanzi-
ell abzusichern. Damit 
wird die Nospa, und 
Sponsoren überhaupt, 
zu wichtigen Brücken-
bauern. Aber jetzt mei-
ne Frage (lacht), wie 
sieht denn ein Prozess 
einer Förderung aus?
 Dominik: Förderfä-
hig sind bei uns meist 
gemeinnützige Vereine. 
Diese können bei uns 

einfach einen Antrag stellen, das Antragsfor-
mular findet man auf unserer Homepage. Al-
ternativ kann man uns auch jeder Zeit gerne 
anrufen, wir helfen gerne und unterstützen 
bei Fragen und Unsicherheiten. Wir prüfen 
dann den Antrag und schauen, welche Förde-
rung überhaupt in Frage kommt. Da schauen 
wir dann, um was für ein Projekt es sich han-
delt. Wir haben ja verschiedene Fördertöp-
fe, die wir nutzen können und versuchen es 
dann entsprechend zuzuordnen. Es gibt eine 
Einschränkung, die aber ganz wichtig ist: die 
Maßnahme darf noch nicht umgesetzt sein. 
Das heißt, z. B., eine Ausstellung darf noch 
nicht eröffnet sein. Wir können nicht nach-
träglich fördern. Eine der Möglichkeiten eine 
Förderung zu erhalten ist beispielsweise über 
unsere Kulturstiftung. Diese tagt zweimal im 
Jahr und entscheidet dann auch über eine Zu-
sage. Deshalb ist es ganz wichtig, rechtzeitig 
die Anträge zu stellen. Es ist auf jeden Fall 
immer gut, uns schon sehr früh in eine Projek-
tidee mit einzubinden.
 Birte: Daraus hört man schon, es sind meh-
rere Menschen an einer Antragsbearbeitung 
beteiligt. Wer ist auf Seiten der Nospa denn 
alles involviert?
 Dominik: Das 
kommt immer ein we-
nig darauf an, welche 
Fördermöglichkeit 
gewählt wird. Es kann 
zum Beispiel der Fili-
alleiter beteiligt sein, 
der den Antrag auf-
nimmt und weiterlei-
tet, und natürlich das 
Stiftungsmanagement 
der Nospa. Die För-
derung des Fried-

richstadt-Musicals 
erfolgt beispielweise 
aus unserem Sponso-
ring-Topf.
 Birte: Und darü-
ber freuen wir uns 
sehr. Kannst du er-
läutern, warum das 
Friedrichstadtmusical 
durch die Nospa ge-
fördert wird?
 Dominik: Die 
Nospa unterstützt das 
Friedrichstadtmusical 

mit einem Sponsoring über 2.500 Euro netto. 
Unser Förderbeitrag trägt mit weiteren Spon-
soren dazu bei, dass dieses Projekt überhaupt 
realisiert werden kann. Du hast es ja schon 
eingangs gesagt, ohne Geld geht so etwas 
nicht. Und genau deshalb unterstützen wir, wo 
unsere Hilfe gebraucht wird. Wir sehen es so, 
dass Musicals Jung und Alt verbinden. Ohne 
Grenzen in der Gesellschaft kommt man hier 
zusammen und kann auf eine kreative Art die 
Tradition und die einmalige Geschichte von 
Friedrichstadt nacherleben. Und das sogar 
schon im Prozess der Entstehung, das ist das 
Tolle an diesem Projekt. Es geht ja nicht nur 
um die Aufführungen am Schluss, sondern 
auch vorher kommt man schon zusammen.
 Birte: Ja, das ist eine schöne Beschreibung 
unseres Prozesses, wie wir ihn auch erleben. 
Hört man da auch den besonderen Reiz raus, 
den das Friedrichstadtmusical-Projektes in 
der Antragsbewilligung ausgestrahlt hat?
 Dominik: Klar, uns als Nospa ist das ge-
meinsame Miteinander vor Ort extrem wich-
tig! Wir möchten in Friedrichstadt weiterhin 
stark Präsenz zeigen. Das können wir mit 
diesem Projekt sehr gut. Durch speziell die-
ses Projekt habe ich selbst als Leiter in der 
Nospa-Filiale in Friedrichstadt das Gefühl, 
dass Friedrichstadt weiter zusammenwächst. 
Und was ich ebenfalls richtig toll finde ist, 
dass die eingebundenen Kinder so tolle Eigen-
schaften wie Kreativität, Bewegung, Team-
geist, Selbstbewusstsein schon so früh erleben 
können und dies gefördert wird.

Fortsetzung des Interviews
in der nächsten Woche

. . . für Sie aus der Region
Interview mit dem Filialleiter der Friedrichstädter 

Nospa-Filiale Dominik Donau im Juni 2021

 Offsetdruckerei

Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl, Gasbrennwertgeräte und Solar

Alten- und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten · Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen für Sie da!

Alles rund um Heizung & Sanitär

Telefon 0 48 81-93 77 99

HEIZUNG SANITÄR KNOLL

Ihr Malermeister

Peter-Swyn-Straße 53 · 25774 Lehe

Telefon 0 48 82-60 63 85 · Fax 0 48 82-60 63 86

mobil 0172-936 111 4

. . . dann senden Sie uns

ihre Texte und Fotos an:

diewoche@pingel-druck.de

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?
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Telefon 04881-7268
Westerlilienstr. 22 · 25840 Friedrichstadt

Unsere Öffnungszeiten:Di.-Fr. 8-18 UhrSa. 8-12 Uhrjeden erstenMittw. bis 21 Uhr
auch außer Haus!

Tetenbüll finden am Mitt

stattfinden muss, so ist ein 

rien geöffnet.

Uhr: Marktfrühstück für jeder

Kirchenstraße 10· 25876 Schwabstedt · Tel. 04884-9439780

Praxis geschlossen

vom 5. bis 23. Juli 2021
Vertretung übernimmt die Praxis Dr. Bauer

Osterende 89-91, Husum, Tel. 04841-4041140

Aktivpark fertig
 (rd) Die Bauarbeiten sind beendet, die 
Erdhaufen abgefahren und der Bauzaun ab-
gebaut: Endlich darf der Aktiv-Park genutzt 
werden. Er lädt alle Friedrichstädterinnen, 
Friedrichstädter und Gäste zum Verweilen, 
zum Entspannen, zum Boule-Spiel und zu 
Fitnessübungen ein. Auch wenn die Rasen-
flächen noch dunkel sind, die Bepflanzung 
noch erfolgt und dann auch die Obstwiese 
entstehen wird, ist die Parkanlage gut zu er-
kennen. Die Einweihung folgt, wenn alles 
angewachsen ist. Eine Bitte an alle Nutzer: 
Bitte betreten Sie den frisch angesäten Ra-
senbereich nicht und achten Sie auch dar-
auf, dass die Hunde dort nicht frei herum-
laufen. Eine entspannte Zeit im Aktiv-Park 
wünschen wir. Stadt Friedrichstadt



 (rd) In der Woche vom 4. 
bis zum 11. Juli stellt sich die 
neue katholische Gemeinde 
Eiderstedt-Friedrichstadt vor. 
Dabei finden in Friedrichstadt 
folgende Veranstaltungen statt:
 Am Montag, 5. Juli finden 
nachmittags Orgelimprovisa-
tionen in der Kirche St. 
Knud, Am Fürsten-
burgwall, statt. 
Unter dem Leid-
wort „Somme-
r i m p r e s s i o -
nen“ wird ein 
a k u s t i s c h e s 
Bild des Som-
mers in der 
Kirche erklingen. 
Alle Interessierten 
sind eingeladen.
 Am Dienstag, 6. und am 
Donnerstag, 8. Juli finden je-
weils um 12.30 Uhr Führungen 
durch St. Knud als ältester ka-
tholischen Kirche unseres Lan-
des statt. Wer Interesse an dem 

Gebäude und den historischen 
Zusammenhängen hat, sollte 
die Führungen nicht verpassen.
 Auf dem Wochenmarkt am 9. 
Juli wird sich die Gemeindeca-
ritas vorstellen. Bei „Omas gu-
ter Tasse“ gibt es Informationen 
und die Gelegenheit zum Klö-

nen, mit Abstand, wie es 
sich in dieser Zeit 

geziemt.
 Den Hö-
hepunkt der 
Woche bildet 
eine Fest-
messe zu 
Ehren des 

Hl. Knud, des 
N a m e n s p a t -

rons der Fried-
richstädter Kirche. 

 Am Sonntag, 11. Juli um 11 
Uhr findet dieser Gottesdienst 
statt. Anschließend lädt die Ge-
meinde herzlich ein zum Gril-
len im Kirchengarten. Ein Er-
eignis für Leib und Seele.
 Das gesamte Programm, das 
auch die weiteren Veranstal-
tungen enthält in den anderen 
Orten, die die neue Gemeinde 
umfasst,  liegt in der Kirche St. 
Knud und der Tourist-Info aus.

Herzlichen
Glückwunsch
Celine Hans

zur bestandenen Prüfung
als Kauffrau für Büromanagement!

Friedrichstadt ∙ Tönninger Straße 19a ∙ v 04881-93030

St. Peter-Ording ∙ Wittendünergeest 32 ∙ v 04863-478877

info@wuf-christiansen.de ∙ www.wuf-christiansen.de

MEISTERBETRIEB seit 1919

Heizung ∙ Sanitär ∙ Elektro

GmbH

Jeden Monat veröffentlichen wir hier In
terviews mit dem verschiedenen Akteuren und 
Gestalter*innen hinter den Kulissen. Die In
terviews werden geführt von Birte Überleer.

Birte: 

wir dieses große Projekt 

Dominik: 

oder Anschaffungen wie zum Beispiel Aus
stellungsvitrinen. Du hast es ja grade schon 

Förderung gibt. Und ja, das ist auch genau un

durchschnittlichen jährlichen Fördersumme.
Birte: 

jekte überhaupt umgesetzt werden können. 
Dies gilt auch für unser Musical-Projekt.

Dominik: Das ist für uns völlig klar. Aber 
wir fördern nicht nur speziell Projekte im Be

stattfinden für die Menschen vor Ort. Und wir 

staltungen der Fall. Wir finden, dass durch 
eine Projektvielfalt die Region attraktiver 

Friedrichstadt ist ja super interessant, da wer
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wir dann, um was für ein Projekt es sich han
delt. Wir haben ja verschiedene Fördertöp

nicht eröffnet sein. Wir können nicht nach

die Anträge zu stellen. Es ist auf jeden Fall 
immer gut, uns schon sehr früh in eine Projek

Birte: 

Dominik: 

Die För
derung des Fried
richstadt-Musical

Birte: 

Dominik: 

mit einem Sponsoring über 2.500 Euro netto. 
Unser Förderbeitrag trägt mit weiteren Spon-
soren dazu bei, dass dieses Projekt überhaupt 
realisiert werden kann. Du hast es ja schon 
eingangs gesagt, ohne Geld geht so etwas 

, wo 
ir sehen es so, 

Alt verbinden. Ohne 
Grenzen in der Gesellschaft kommt man hier 

Art die 
radition und die einmalige Geschichte von 

Friedrichstadt nacherleben. Und das sogar 
schon im Prozess der Entstehung, das ist das 
Tolle an diesem Projekt. Es geht ja nicht nur 
um die Aufführungen am Schluss, sondern 

Birte: Ja, das ist eine schöne Beschreibung 
unseres Prozesses, wie wir ihn auch erleben. 
Hört man da auch den besonderen Reiz raus, 
den das Friedrichstadtmusical-Projektes in 

Dominik: , uns als Nospa ist das ge-
wich-

ir möchten in Friedrichstadt weiterhin 
können wir mit 

diesem Projekt sehr gut. Durch speziell die-
ses Projekt habe ich selbst als Leiter in der 
Nospa-Filiale in Friedrichstadt das Gefühl, 
dass Friedrichstadt weiter zusammenwächst. 
Und was ich ebenfalls richtig toll finde ist, 
dass die eingebundenen Kinder so tolle Eigen-

-
geist, Selbstbewusstsein schon so früh erleben 

Fortsetzung des Interviews
in der nächsten Woche

. . . für Sie aus der Region
In stillem Gedenken

Wir gratulieren

Bitte beachten Sie unseren
Anzeigen- und Redaktionsschluss:

Freitag, 16 Uhr
Ihre „Die Woche Redaktion“

 Friedrichstädter 
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Heizung Sanitär Knoll 
Erneuerung Ihrer Heizungsanlage
Öl , Gasbrennwertgeräte u. Solar

alten und behindertengerechter Badumbau
Klempnerarbeiten Flachdachreparatur

Wir sind auch für die kleinen Reparaturen 
                       für Sie da.

Alles rund um Heizung Sanitär 04881 937799

Sie haben etwas aus der Region zu berichten?

Wir machen ab
22. Juni 2021 jeden Dienstag Ruhetag, 

außer an Sonn-
und Feiertagen!Prinzenstraße 4

Tel. 04881-937801

Kabinettstückchen
im Haus Peters 

 (rd) Im Haus Peters in 
Tetenbüll finden am Mitt-
woch, 30. Juni, 15 Uhr 
„Kabinettstückchen“ statt. 
Eine Anmeldung ist erfor-
derlich! Beschränkte Teil-
nehmerzahl. Maximal 20 
Personen! Falls die Veran-
staltung wetterbedingt im 
Inneren des Haus Peters 
stattfinden muss, so ist ein 
Negativtest bzw. ein Impf-
nachweis erforderlich! 
Anmeldung unter: Telefon 
04862-681 oder per Mail: 
post@hauspeters.info

Bücherei
Friedrichstadt

 (rd) Die Bücherei in Fried-
richstadt, im Rathaus Am Markt 
11, ist während der Sommerfe-
rien geöffnet.

Nachruf

 Die Mitglieder des Friedrichstädter TC nehmen 

Abschied von unserem langjährigen Mitglied

Anke Doris Boysen
die am 12. Juni 2021 verstorben ist.

 Unser Mitgefühl gilt Ihrer Familie.

 Friedrichstädter Tennisclub von 1926 e.V.
Torsten Müller, 1. Vorsitzender

marktfrühstück
und Blutspenden

 (rd) Am Donnerstag, 1. Juli, 9 
Uhr: Marktfrühstück für jeder-
mann im DRK-Zentrum, Lun-
den (2,50 Euro pro Person). Co-
rona-Regeln sind einzuhalten. 
Am Dienstag, 13. Juli, 15.30-19 
Uhr: Blutspenden in der Schu-
le am Gehölz in Lunden. Als 
kleines Dankeschön gibt´s ein 
Lunchpaket. Personalausweis 
ist mitzubringen

Neue Gemeinde stellt sich vor

beendet, die 
Erdhaufen abgefahren und der Bauzaun ab-

Aktiv-Park genutzt 
ädterinnen, 

erweilen, 
zum Entspannen, zum Boule-Spiel und zu 

Auch wenn die Rasen-
flächen noch dunkel sind, die Bepflanzung 

Obstwiese 
entstehen wird, ist die Parkanlage gut zu er-
kennen. Die Einweihung folgt, wenn alles 

Nutzer: 
betreten Sie den frisch angesäten Ra-

senbereich nicht und achten Sie auch dar-
-

Aktiv-Park 
Stadt Friedrichstadt

FRIEdRIcHSTadT

Hilfe für Appartement-
reinigung gesucht!
Telefon 04864-593



Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 

Deutschland Kohlrabi
Hkl. I Stück -.49 

Deuschland Bundmöhren
Hkl. I Bund -.99
Niederlande Salatgurken
Hkl. I Stück -.99
Deutschland Broccoli
Hkl. I 500-g-Pckg. 1.11

Niederlande

Mini-Rispentomaten
Hkl. I 400-g-Pckg. -.99
Demeter Bio-Bananen
 1 kg 1.79

Gültig von Mo., 28. 6. bis Sa., 3. 7. 2021

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
1/2 Rind, 1/2 Schwein  kg  4.99

Frischer Schulterbraten
 kg  3.49

Frischer Lachsbraten
aus dem Schweinerücken kg  5.99  

Schlemmerpfanne
verschiedene Sorten kg  6.99  

Aus eigener Herstellung

La Flûte
Salami, Schinken, Geflügel  Stück  2.79

Frisches Putenbrustfilet
Hkl. A kg  9.99

Frische Hähnchenschenkel
Hkl. A kg  4.98

1a Bratengulasch kg  9.99

Entrecôte Steak 100 g 2.22

Kalbsschnitzel
aus der Oberschale 100 g  2.49

Müller Müllermilch
sortiert 400-ml-Fl. -.49 

Bauer Fruchtjoghurt
 250-g-Be. -.39
Müller Milchreis
sortiert 200-g-Be. -.33
Brunch Brotaufstrich
sortiert 200-g-Be. -.99
Dairygold Butter od.
Streichzart gesalzen
od. ungesalzen 250-g-Pckg. 1.29

Wandkühlregal

Trockensortiment
Maggi Fix
sortiert Btl.   -.49
Maggi Fünf-Minuten-
Terrine Be. -.79 

Erasco Eintöpfe
sortiert 800-ml-Ds.    1.49 
Knorr Grillsaucen
 250-ml-Fl.   -.69
Katjes Lakritz od.
Weingummi 200-g-Bl.   -.49
Milka Schokolade
sortiert� 100-g-Tfl.  -.65
Lays Kartoffelchips
sortiert 175-g-Btl.  -.99

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr, So. 11-17 Uhr

Astra Urtyp od. Holsten Edel  27 x 0,33-l-Kiste  8.49

Obst und Gemüse

+ 3.66 € Pfand

Albi Säfte
versch. Sorten

1-l-
Pckg. -.99

Saison-Öffnungszeiten
Mo.-Sa. 7-20 Uhr • So. 11-17 Uhr

AB SOFORT!!!

+ 3.42 € Pfand

NEU NEU

Monster
Energy Drink
sortiert

0,5-l-
Dose -.88

Beck's Bier
versch. Sorten

24 x

0,33-l-
Kiste 9.99

Tiefkühlkost
Dr. Oetker Ofenfrische
od. Tradizionale Pizza
 Stück   1.79

Magnum Multipackung
sortiert 1.99 

Landliebe Eiscreme
 750-ml-Pckg.    1.79 

Cola Cola, Fanta, 
Sprite etc.

1,5-l-
Flasche -.99

+ -.25 € Pfand + -.25 € Pfand

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und Reparatur
 Neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-Netzwerk/Protokollierung Rantrum


04848
201ELEKTROBETRIEBE

Professionelle Fußpflege

• Kauf oder Neubau einer Immobilie  
• Renovierung Ihrer Immobilie
• Immobilien als Kapitalanlage
• Privatkredite z.B. Auto, Reise, Hochzeit etc.
• Firmenkredite 
• Umschuldung / Anschlussfinanzierung

Wir pflegen das Besondere – und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

· 
· 
· 

· 
· 

· 
  
· 

Wir pflegen das Besondere ˗ und das sieht
man bei uns bereits auf den ersten Blick.

E-Mail: inges-pflegeservice@t-online.de

(Kostenlos wenn Pflegegrad vorhanden ist)

(NUR FÜR UNSERE KUNDEN)







Von Alina Claußen

 Die Bildungsarbeit der Na-
tionalparkverwaltung Schles-
wig-Holsteinisches Watten-
meer wird in den kommenden 
drei Jahren durch die VR Bank 
Westküste unterstützt. Im Rah-
men einer neuen Kooperation 
wurde eine Unterstützung von 
jährlich 35.000 Euro vereinbart.
Davon profitieren die National-
park-Kitas und -Schulen, die mit 
neuen „Nationalpark-Ecken“ 
ausgestattet werden. Dabei han-
delt es sich um ein multifunkti-
onales Umweltbildungsexponat 
zum Lebensraum Wattenmeer, 
das in den Unterricht einbezo-
gen werden soll.
 „Durch die intensive Ausei-
nandersetzung mit dem Natio-
nalpark und dem Weltnaturerbe 
Wattenmeer sollen Kinder und 
Jugendliche befähigt werden, 
aktiv am Schutz und Erhalt die-
ses Naturschatzes mitzuwirken 
und die Entwicklung der Re-
gion mitzugestalten“, erläutert 
Michael Kruse, Leiter der Na-
tionalparkverwaltung, die Idee 
hinter den Nationalpark-Ecken.
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
dank der Unterstützung der VR 

Bank 29 Schulen und Kitas an 
der Westküste mit zusätzlichen 
Materialien für die National-
park-Ecke ausstatten und wei-
tere Bildungsangebote in Aus-
sicht stellen können,“ ergänzt 
Evelyn Schollenberger, in der 
Nationalparkverwaltung zu-
ständig für Bildungskooperatio-
nen. Die Hauptfinanzierung der 
Nationalpark-Ecken übernäh-
men die Nationalparkstiftung 
und die Umweltlotterie Bingo!, 
denen sie ebenfalls dankt.
 Bereits im Vorjahr hatte die 
VR Bank die Produktion von 
„sprechenden“ (Wattenmeer-)
Lernstrandkörben ermöglicht. 
Die neuen Bildungsexponate 
stellte Evelyn Schollenberger 
dem Leiter des Vertriebsma-
nagements der VR Bank West-
küste, Sven Jensen, im Natio-
nalpark-Zentrum vor.
 „Ich bin beeindruckt von den 
innovativen Lernmaterialien 
der Nationalparkverwaltung 
und überzeugt, dass sie einen 
wichtigen Beitrag leisten wer-
den für die Motivation der jun-
gen Generation, am Schutz des 
faszinierenden Lebensraums 
Wattenmeer mitzuwirken“, sag-

te Jensen. „Wir sind stolz, solch 
wichtige und zukunftsträchtige 
Bildungsprojekte an der West-
küste unterstützen zu können“.
 Für die kommenden Jahre 
plant die Nationalparkverwal-
tung mithilfe der VR Bank 
weitere methodisch-didaktische 
Lernmaterialien und -einheiten 
zu konzipieren und umzuset-
zen. Zudem sollen Fortbildun-
gen für Kita-Teams und Lehr-
kräfte angeboten werden.

VR Bank Westküste unterstützt Bildungsarbeit des Nationalparks

Freuen sich über Bildungsange-

bote (v. r. n. l.): Michael Kruse 

und Evelyn Schollenberger von 

der Nationalparkverwaltung 

mit Anja Carl und Sven Jensen 

von der VR Bank Westküste.

Foto A. Claußen/LKN.SH

„Bei Gott‘s ist Hausputz“

Woche findet eine 


